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2 a, den 25. Nn 1640, predigen in nachbenannten Kirchen: 


— — 


In den evangeliſchen Kirchen N. ei der BVerfiorbenen«,) 
St. Marien. Um 7 Uhr Hr Arch. Dr. Höpfner. um 9 Uhr Hr. Con ſiſt⸗ R 
Superint, Dr, Bresler, Um 2 Uhr DE, Diet, Meller. Donnerſtag, den 
eu Moshe, Uhr, Hr. Arch. Dr. Hb a 
Abnigl, Kapelle Vormittag Herr Domherk! fette, webt ben ©. 
dar Schramm 
. Johann. Vormittag Ht. Paſſor Rösuer Auf. 9 Uhr. Nachmittag Herr Dar. 
Hepuer (Sonnab., d. 24 Moßr., Mittags 1 9 Beichte.) Dongerſtag, 
lan. 29. bhbr., ochenpredigt, Auf. 9 Ne . Diak. Hepner. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowskl. h 3 Archid. Schnaaſe. 
Nachmitt Hr. Diet. emmet. Mittwoch, ve bmbr., Hr. Atchid. 
Schnaa e Anf. um 3. Uht. 


St 2 Vormittag Herr Daten” Bambi Anfang 10 Up. Wer. 
n Bi kuck Auf. 34 Uh 
Heil. Geistes the. Vormittag 99 u Gottesdienſt det chriſtkarholiſchen Gemeinbe 


0 (Gedächtnißfeler der Vers tſtorbenen)! Predigt Km Pied. Valin. rer Matth. 
f 22, 32. Thema: Gedenkt der Todten! eur? 


St. Petr und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Auf. Uh. ad 

St. Trinitatis Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anf. 9 Uhr. Nachm. 
Herr Pred Blech. Sonnabend, Mittags 123 Uhr) Beichte. 

r. Annen Vormittag Herr Prediger Mrongovptus, Polniſ ct. 

Englische Kirche. Vormiltag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 be f 

ee Vormittag Herr Div. Prediger Herde, Anfang 94 Uhr 


— 864 
me 5 | a 
Carmeliter. g Her Vie. Krollkomski. Polniſch. Rachmittag Herr Par: 
ti 4 5 N W. e * 


St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. ö 
St. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſter Fromm und Nachm. um 
2 U. Hr. Pred.⸗A.⸗Kand. Blindow. Beichte 84 U. u. Sonnabends um 1 U. 
St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Prediger Oehlſchlä— 
ger. Sonnabend, d. 24. Nevbr., Nachm. 3 Uhr, Beichte. Miktwoch, d. 28. 
He Wochenpredigt, Hr. Pred. Karmann. Anf. neun Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang. 9 Uhr. Die Beicht, 
8; Uhr und Sonnabend Nachmitt. um 3 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarr⸗Admmiſtratot v. Styp⸗Rekowski. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Auf. 
Nuhr Beichte 6 Uhr. 
l e larbe be Ache ) Sonntag. d. 25. Roombr., Vorm. 9 (uhr n. 
Nachm. 2 U, Hr Paſtor Dr Kniewel. (Sounab, d. 24. Nobr., Nachm. 
3 U., Beichte.) 2) Donnerſt., d. 29. Nobr., Bibelſtunde und 3) Freitag, d. 
e Be rſtunde, derſelbbtee e. 2 
(» dans HE med Sem de. 
JV 
T Kaufl. Ellah a Elſineuf, Jantzen a. Neunburg, Pönſtz d. Salins 


nA 


gen, iehler u. Mollmann a. Iſetlohn, log. im Engl. Hauſe Die Hrn. Gutsbeſ. 


e Perbauds a. Königsberg u. b. Redern g. Culm, log im Hotel de Berlin Hr. 
aua 8 Wallach a. Hamburg, Hr. Gutsbeſ. Ale a, Czecheezin, 18 


Jug.⸗Piavieut. Braun a, Kelberg. Hr. Fabrikant Kegel a. Altjahn, log in Schmel⸗ 
gert Hotel Or. Partik. Jäger g. Pr. Stargard H. Kaufm. A. Roſenski a. Li 
bau, log. im Deutſchen Hauſe. Hr. Gutsbeſ. Toͤhlke n Gemahlin a. Baukau, 
* W ziebm n, Sohn a. Stüblau, log im Hotel de Thorn. Hr. Kreis⸗ 
p Ae d. J, Ichicuer a, Berendt, Hr. Kauft. Tſchirner a. Breslau, Hr. Guts⸗ 


"dei. Ruhnke a. Damerau, log. im Hotel d' Oliva. 

ma i VA ne neee 

1. Höherer Beſtimmung zufolge fol die Lieferung der ein dem Königlichen 
Satzmagazinen zu Neufahrwaſſer und Danzig für das Jahr 1850 oder auch 
fim die Jahre 1850,52 zur Salzverpackung erforderlichen Tonnen zu 405, 2023 
und 1014 t Salz⸗Inbalt im Wege der öffentlichen Etzitation im Ganzen oder 
theilweiſe ausgeboten werden c ee int gt 
monsCHiezwiit ein Termin auff 5 

den 26. November d. J, Vormittags 10 Uhr, N 

in dem Geſchäftslokele des unterzeichneten Haupt⸗Salz- Amts anberaumt, zu wel⸗ 
chem Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 1 
ie nähern Lizitations-Bedingungen liegen in dem oben gedachten Geſchäfts⸗ 


7 
— — 
N 5 


lokale zur Einſicht aus, und wird, im Allgemeinen hier nur be kt, daß das 

jährlich zu liefernde Quantum an, Ic nnen, mit Vorbehalt 45 na „ Maßgat 

des Bedarfs ſpäter zu, beſtimmenden ‚größern oder, geringern? 90 00 > 9881 muß 
1) für die Königlichen Salzmag.⸗ azine, au Neufabfwaſfer au käbrlich 2, 

1000, Stuck 3 103, Po, 48000 Srüd,,a 202 Die, u 21000 Stück A 
2) für das Königliche Salzmagazin rn Danzig auf jährlich, 

300 Stück à 405 Pfd., 5500 Stück z 220 fd, und 1600 Hue 3 1014 pro. 

alt ‘ 


Salz⸗J N e 5 

vorläufig angenommen wird und die zu fene Tonnen n 15 60 
a) zu 405 Pfund Salz⸗J nhalt. 6 Wen 105 f * 

a ee 5b 0 | ö abrsch in Yun 


(3% 510 
150 Mutnis dee 


100 5 4 


einen äußern Umfang in der Mitte bon 70 
einen Kreisdurchmeſſet des Bodens von 173 4. 
b) zu 2023 Pfund Salz⸗Inhalt 
eine Höhe von 28 Zell, 
einen äußern Umfang in der Mitte bon 56.3 1 

einen Kreisdurchmeſſer des Boden ven 14 au: 
e c) zu 1014 Pfund Salz⸗Inhalt 11 r 131 28 * en * 
eine Höhe von 22 Zoll, ia moni nad nd An ß md 
einen äußern Umfang in er „ Mitte von 47 Zoll 8 223 
einen Kreisdurchmeſſer des Bodens von 124 Zoll 


baben und von trocknem Heim beiten kiefernen Holze geaeit n 


—— — 


Neufahrwaſſer den 8. November 1849. HER 8 a 
2 Königliches Haupt: S 1 Lu f n 
2. 5 „Dienstag den 27. November 1. 


follen in Scharienort auf der Eee Bauer eine gilt ar 
 Niiiböde und eine Wächterbude meiſibietend verkauft werden, w Sl, Is 
einladet 1 

der Stadt⸗ Vaurath Zernecke. = 
5 gur Verpachtung der Bohnfader rr W 1850, 1851, 
1852, ele ein Lizitattons⸗Termin 


Sonnabend, den g. December 4, Vormittags 11 uhr, 01 
auf dem Rathhauſe ver dem ‚Stadtrarhe ‚und Rang Herrn Zernecke I. an. 
- Danzig, den 15. Nobembet 1849 on enen: m 


Oberbürgermeiſter, RER und Rath 

u der böbern Orts angeordneten Verpachtung zweier Poternen unter 

Yallion Eliſabeth und einer dergleichen unter Baſtion Gais zur Bierlagerung 
pp. für das Jahr 185%, wird ein Lizitatio ri Al 

den 3 Dezember c., Vormikta 1 Ubr) 8 

im hieſigen Fortifikations-Bureau auf dem 8 n wozu 

Pachtluſtige hierdurch mit dem Bemerke u eingeladen werden, daß die bezüglichen 
Pachtbedingungen täglich im gedachten Bureau eingeſehen werden können. 

| ei den 19. November 1849, ; 

K misardsse nomen ds dM ‚Sortififation. Hann find mail m 


N ann 


10 124 50 age 
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5. Zur Verpachtung der Rohr-, Fischerei“ und Gras Nu ung des Saspet 
Sees, ſowie 46 Rege dieſen See 5 1 . von Holz zu 11 955 5 11 
Juni 1850 ab, auf 3 oder 6 Jahre, eht ein Lizitatlons termin a 
„ Dienſtag, den 11. December €, Vormittags 12 Uhr, 
auf dem Rathhauſe bor dem Stadttathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anl. 
PR Danzig, den 15. November 1649. f 
berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 
6. Der noch ſtehende Theil der Umnfaſſungsmauern von dem Remtergebaude 
des ehemaligen Brigittenkloſters, ſoll auf den Abbruch meiſtbietend terkauft werden. 
Es iſt hierzu ein Termin auf den 3. December d. Ir Vormittags 11 Uhr, 
auf der Verkaufsſtelle anberaumt, zu welchem Kauſtuſtige eingelaben werden. 
Die Bedingungen ſind taglich in unſetm Geſchäftazimmer, Heil. Geiftgaffe 
994. einzuſehen. — a 
Danzig, den 24. November 1849 t 50 | 
Königliche Garniſon: Verwaltung. f a 
11 — — en 1 
en ut „et N. N, br g 
Die geſtern um halb 9 Uhr Abends erfolgte glückliche Entbindung feiner 


7. 
lieben Frau, geb. Köhn, von einem geſunden Mädchen zeigt ergebenit an. 


J. H. Graentz. 
5 Dune een deu oma 
777ͤͤ ERS SE re 
* 8. Als Verlobte empfehlen ſich: M. Bihn, er 2 
* Danzig, den 23. November 1849. J Villaret. 2 
de n d e e enen en 
lie geftern vollzogene Verlobung ihter Tochter Emilie mit dem Inge⸗ 
nieur-Licutenant Heirn Theodor Kurth beehtt ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen 
Danzig, den 22 November 1849. 0 
ai) Wee Jobanuna Ladewig, Wwe. 
e n e PH 
os It Verſpätete Todesanzeige ui | 
Geſtern früh verſchied unſere geliebte Weſp, vom Schlage getroffen, was ent⸗ 
fernten theilnehmenden Freunden und Verwandten unter Verbitiung der Condola- 
tion, ergebenſt anzeigen 91 68 Spinne und Frau. 
— PVereitendorf, den 19, November 1849. ö 
denen en ET Ph en e ge. tz 
11. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u, Buch handlung, Jopengaſſe 
506, iſt zu haben: \ 23 40 m 7 
Dr Richters Ratbgeber für alle Diejenigen, welche an 
| Hämorrhoiden 
in ihren verfbiedenen Geſtalten in geriugerem odet böberem Gtade leicen. Nebſt 
Angabe der Vorſichtsmaßregeln, um ſich vor dieſet ſo allgemein verbreiteten Krauk⸗ 


Den 23. November 49. 


une 
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heit zu ſchutzen, und mit beſonderer Röckſicht auf die damit verwandten Uebel, 
als beſchwerliche Verdauung, Verſtopfungen der Eingeweſde, des, Unterleibet und 
Hypochondrie. Vierte verbeſſerte Auflage. G gnollo 
r r eee aa 
f rene ee eienr! des 
12. An Hautkranke 8 
Das in vieſen Cegenden durch ſeine Wunderkkäffe bereits bekannte i 
Kummerfeldſche heilende Waſchwaſſer gegen Haut⸗ 
krankheiten, namentlich gegen Flechten, Schwinden, Fi neu, Kupfer⸗ 
flecken, Hitzbläschen und andere Hautausſchläge — ohne alle ſchädlichen Bes 
ſtandtheile — BLAUE FERIEN RA Rd 
iſt nebſt ausführlicher Gebrauchsanweiſung, gegen frankirte Einſendung von Artl. 
5 ſgr. Preuß., einzig und allein von Ferd. Janſen, Buchhändler in Weimar, zu 
beziehen, welcher auch auf frankirte Briefe weitere Auskunft giebt und Atteſte 
mittheilt. * } 17 . 
3 eee e er euren 
13. 25 - 


snınod? 


Theater- Anzeige 
27 Sonntag, den 25 Nopbr. Z. 3. M. Ferdinand von Schill - ** 
25 Montag, den 26. Novbr. Don Juan. > 


* Dienſtag, dem 27. Noobr. 3. 1. M. w. Viel Lärm um Nichts. 4 
Mittwoch, den 28. Rovbr. (Zum Benefiz für Herrn Düffke) 3 1. M. 3% 
R Berlin bei Nacht. Poſſe mit Geſang in 3 A v. Kaliſch. 2 
25 } In m N 1615 11 1») { * F. Gens e. * * 
C DEE NN 


1 Die fortdauernde Steigerung der Kaffecpreiſe 
auf den auswärtigen Märkten veranlaßt uns von heute ab a 
ordingiren Kaffee nicht unter 7 far. p. Pfd. 
reinſchmeckenden a 8 ſgr. 5 
fein mittel und fein a 9 u. 10 far, 
au, dedfaufen TE ; 
Danzig, den 22. Novembor 1849. u 
e n die hieſigen Materialwaaren Händler. ee, 
15. Das 1.Loos No. 41230., zur 4. Klaſſe 10% Lotterie iſt abhanden gekom⸗ 
men und kann der etwa darauf fallende Gewinn nut dem mir bekanuten Spieker 
ausgezahlt werden. Danzig, den 22. Nobt. 1619. Meyer, Vert. Enten ner. 
16. Zur General⸗Verſammlung Montag, den 26 d. M., Abends 6 Uhr. wers 
den die Herren Mitglieder der 3. Schützen⸗Abtheilung hiermit auf Neugarten im 
Prinz v. Preußen eingeladen. 8 * 
17. Eine Mitbewohnerin w. geſ. Alter Roß 849. 2 Trepp. nach hinten. 
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1½ Die so eben erschienene 63ste Fortsetzung unseres General-Catalogs, 

welche wir der Beachtung unserer geneigten Abonnenten, sowie des verehr- 

lichen Publieums ergebenst empfehlen, ist in unserm Geschäftslokale, Lang- 

gasse 398, der Beutlergasse gegenüber, für 2 sgr. zu haben. Die Abonne- 

ments. Bedingungen sind derselben vorgedruckt. im 
Wagners Leseanstalt. 


6 Drewkeſche Bierhalle. HE 
Sonnabend, den 24. Nobbr. gr. Konzert von der Laadeſchen Kapelle: An⸗ 
fang 71 Uhr 0 r 


88 


Lieferung 1 

für die Armen Anſtalt zu Pelonken 
N von circa 90000 Pfund Roggenbrod, ang 
n do. 5000 „ Schweinefleiſc . 1 
er Kam f do. 1500 „ Rindfleiſch, f i 


ST do. 600 % Schweineſchmalz, end 
7 do. 1500 „Butter, 101 
* vn do. 120 Scheffel Graupe, 

355 ze DD. 250 „ Graupengrütze, 

ar do. 140 „ Hafergrütze, 


= do. 600 „ Kartoffeln, * walk 2% 
auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 1650, oder nach Umſtänden 
das halbe Quantum vom J. Januar bis 1. Julf, wollen wir im Wege der Lizi⸗ 
tation an den Mindeſtfordernden ausgeben. Wir haben hiezu einen Termin auf 
Mittwoch, den 28 d., Vormittags 9 Uhr, in dem Lokale unſerer Anſtalt zu Pe— 
lonken angeſetzt. 20 NE 7 9582 i ex a8 
1113 Die Bedingungen, welche dieſer Lieferung zu Grunde gelegt ſind, werden 
im Termine bekannt gemacht, find auch früher bei dem Inſpektor der Anſtalt in 
Pelonken einzuſehen. Der Lizitatlons-Termin wird Vormittags 12 Uhr geſchloſſen. 
Danzig, den 20. November 1649, „ 167040 
Die Vorſteher der vereinigten Armen- und Arbeluts-Anſtalt. 
1 A. Hepner, Kauffmann. Löfaß. Thiel. 
2 Ein gewandter mit guten Zeugniſſen verſehener Kellner kann ſich melden 
Hundegaſſe 72,73. 1 n en 
23, Ein einträgliches Haus mit 7 Wohnungen ze. iſ unter ſeht annehmba⸗ 
ten Bedingungen zu verkaufen. E, Brandt, Hundegaſſe 238. 
23. Ein in der nächſten Umgegend det Stadt belegenes ſehr beachtenswer— 
thes, mit einen ſchönen Garten verſebenes Bäcketel-Grundſtück, ſteht aus freier 
Hand zu verkaufen Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
10 N 5 Vormittags, Langenmarkt 505. f 
An Zum Beſuch des neu eröffneten Gaſthauſes d. Hermannshof 
3 freundlichft ein 5 9. A. Klabs . 
25. Ein geſch. Cenditot-Geh. w. ſofort geſ. Adr. sub L. H. i. Intell.⸗Comt. 


— 2869 — 
26. Wer kleine Kartoffeln, zum Schweinefutter zu gebrauchen, orten will 
findet einen Käufer Sandgrube 465. a. 
27. Fapitalien verſchiedener Größe, ſtehen auf ländliche Grundſtücke zur ers 
ſten Stelle zu begeben. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 150. 

BB m Die ausgezeichneteſten, in der nächſten Umgegend der Stadt belegenen, 
n Fansite, hat verkäuflich an der Hand der 

Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
29 Ein en ph fürs Tuch⸗ u. Manufaktur⸗Geſchäft mit guten Zeugniſſen 
verſeben, wünſcht zu Neujahr e. a. Engagement. Neflektirende, belieben ihre Ad- 
dreſſen i Intell.-Comtoir unt No. H. D. einzureichen. 
30. Auf dem Wege von Neuſchottland nach der Stadt, iſt am 22 d. M. ein 
zugebundenes Päckchen in Papier verloren worden, enthaltend einen Hypotheken- 
ſchein über mehrere Morgen Land auf der Koppel. Wer denſelben Brodbänkeng. 
697. abliefert, erhält ein Douceur. 


31. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Klempnuerprofeſſion erlernen will, 
kann ſich melden Breitgaſſe 1161. 
22 ie finden freundliche Aufnahme Pfefferſtadt 116. 


Fuͤr Juwelen, Gold u. Silber zahlen, den did 
ſten Werth, W. H. Roſenſtein u. Co. Langgaſſe 516. 


er Mit Anfang Dezember werde ich den Tanz⸗Unterrichteeganen 
elcungen nenne ich täglich Häker⸗ und Neuuaugengaſſen-Ecke 1449. perſönlich 
entgegen. G. Schulz, Tanzlehrer. 
39. Bei A. Schroth (Fraueng. 856.) ſind zu haben: der Prophet, v. Suech 
vom Dr: Göbel (1 gr.), Weihnachts: Neujahrwünſche, euch No. 100. u. 101. 
9 * Wogen d d. Zeit, die intereſſ. Verhandl. des Crimina Gerichts ale 
Dem ehrt. Finder eines, Donnerſt. d. 22. verlorn., ſeid. Daſchentu ch 8 
5 2. C. v. D. w. eine Belohnung Heil. Leichnams. Hospital Ro. 7 zugeſich. 


Spliedts Winter: Salon im Jäͤſchkenthal., | 


ee Sonntag den 25. groß. Konzert von Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. „..r7 

33. Das dem Hospital St. Gertrude zagebörende Wohnhaus int Katzen 

Meer sub Servis⸗ No. 270. ſoll im Wege, der offentlichen Liztitation wlekauft wer⸗ 

‘den, wozu wir einen Termin 

8 olim Freitag, den 30. November d. J., Nachmittags 3 Ur, ; 

im Confetenz⸗Zim mer des St Gertrüden Her plals a. gelekı haben. "Saufufige 

Mae nähere Auskunft beim Hofmeiſter, des Hospitals erhal en. 

Danzig, den 19. November 1849. 1 ga 

Die Vorſſeher des Hospitals Sr Gerti und der Kirche St. Sooo. 
Lemke. v. Frantzius. Otto. Bulcke. 

39. 4 bis 500 rtl. find auf ſichere Hypothek zu begeb n. wo bite man a 

unter der Chiffre A Z. 13. im Jutelligenz⸗Comtolt abzuges Ws. 1 38799 


1113 


4 
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don us Diejenigen Pfandſchuldnet⸗ deten Pfänder länger als 6 Monate bei dem 
ſtädtiſchen Leihamte deponirt ſind, werden hierdurch an die Beſtimmungen des 
Statuts erinnert, denen zufolge entweder die Eintöſung bewirkt oder deren Pros 
longatien nachgeſucht werden muß. — ie SM 
In den Fällen wo weder das eine noch das andre geſchieht, werden wir 

uns, wenn gleich ſeht ungern, in die Nothwendigkeit geſetzt ſehen, nach den auf 
der Rückſeite jedes Pfandzettels dermerkten Vorſchriften den öffentlichen Verkauf 
der nicht eingelbſeten oder prelengirten Pfand ſtücke fattfir den zu laſſen, hoffen 
jedoch, daß bei jeder möglichen Erleichterung, die dem betheiligten Publikum dutch 
Annahme von Able logezablu- gen und binfichrfich der Zinſenberichtigung darge⸗ 
boten wird, dieſe Aufforderung genügen dürſle, einen geregelten Geſchäftsgang zu 
erhalten, ohne zu einem Auktiens⸗ Verfahren ſchreiten zu müſſen. 05 
Donzig, den 10. November 1849. in nschhüf nude 
1915 Das Coratorſum des ſtäͤotiſchen Leihamts. 
41. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei ver Lendoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz-CEbmpagnier auf Grundſtücke, Mobillen und Waaren, ien Dauziger Pr 
lizei-Vezirk, ſo wie zur Lebens verſicherung heiter! Londoner Pelican-Compagule 
werden angenommen von Mer. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 0 


% Die Deutsche Lebens-Versicherlings-Gesellsehaft 
— tber in, Lübeck 8 * ins 

Abet fort n bekannten billigen Bedingungen Lebens-, Pen⸗ 
sions- und Aussteuer-Versicherunged zu übernehmen.“ 


f Nähere Aus- 
kunft wird ertheilt durch ‚die Haupt-Agentur 35 8 


TEE won e, 0 dd a 

Fern * * Heil. Geistgasse 578, gegenüber der Kuhgasse. 
46, F. Roſenſtein, Langgaſſe 508., eben ». Racbhauſe., 
empfiehlt fein wol? ase Lager ale: Men Pelzwaaren, ſo wie auch 


Muffen in allen Gattungen z d. bill. Preif,, ingl. eine Auswahl modetuer 
Mützen Reparaturen und Beſtellungen werden aufs Billigſte ausgefüh a 
44. Zwei bis drei ordentliche Papiermachergeſellen wie auch ein Mühlenbereſtet, 
der gleichzeitig die = cbirrarbeit übernehiuen kaun, finden dauernde Beſchäftigung 
sin der Papierfabrik Ober⸗Ecker bei Zinten. Nähere Anfragen werden, franco 
erbeten. äh . ind Hunte n mama‘ 
45. Die bei mir zum Beten der Heidenmiſſion, eingerelchten Damenhandat⸗ 
beit en find von Mrutag, den 19, bis Dienfing, den 27, d. M., täglich) zu beſe⸗ 
hen; alsdann ſollen dieſelben den 27, Nachmittags 2 Uhr, an . 0 

Damen, welche noch geneigt Nein ſollten für dieſen eck etwas zu geben, 
werden gebeten daſſtce ſchleunigſt einzureichen. J. G. 400 9, undegaſſe 245. 


inn 
— 


eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 276. Sonnabend, den 24. November 1849. 
—ðõ — . — —— 


46. Sonnabend, den 24. November c, Abends 8 Uhr, Generalverſamm⸗ 
lung in der Neſſource „Einigkeit“ wozu die ſtimmfähigen Mitglieder mit Hin⸗ 
weiſung auf die bereits ergangene Curtende vom 19. d. M. eingeladen werden. 
Der Vorſtand der Reſſource „Einigkeit.“ 

a. Prompte Schiffsgelegenheit nach Stettin „eisen nach 

\ Emil Hildebrand & Co, 

48. Ein geſittetes Mädchen wünſcht einige Tage in der Woche beſchäftigt 

zu werden im Schneidern und Weißnähen für 2 Sgr. pio Tag. Zu erfragen 

Pfarrhof 810, neben dem Eingange der Weinh., bei der Geſindeverm. Röhrdanz. 
5 am. 9. Großer Saal des Hotel du Nord 

Sonntag, den 25, u. Montag, den 26. November, 
humoristisch- magische Soireeh 


des 
Profeſſors Ludwig Winter 


in Verbindung mit 
R. Bormann's 


optiſchem Welt⸗Tableaux. 


Erſter Theil. 
Große Vorſtellun 


der aͤgyptiſchen Mazzie und ſcheinbaren Zauberei. 


weiter Theil. 


Welt⸗Tableaux 


neuer optiſcher Darſtellungen aus dem Gebiete der Kunſt und Natur. 
5 Eintritts preiſe. 

Erſter Platz 15 Sgr. Zweiter Platz 10 Sgr. Dritter Platz (Gallerie) 57Sgr. 
Kinder zahlen auf dem erſten Platz 73 Sgr. auf dem zweiten Platz 5 Sgr. 
Abonnementsbillets für den erſten Plaß, 6 Billets zuſammen genommen a 
2 Nil. und für den zweiten Platz, 4 Billets zuſammen a 1 Nil, find im Hotel 
du Nord, Zimmer No. 5, von Morgens 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 


bis 5 Uhr zu haben. 
m. ane nog Anfang 7 Us 
50. Ein Laufburſche kann ſich melden gr. Krämergaſſe 643. 


un 


51. Die Preussische National-Yersicherungs-Gesellschaft 
ER in Stettin | 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuers- 


Gefahr auf Gebäude, Mobilien, Schiffe im Winterlager. Getreide 

und Wanren aller Art zu billigen, jede Nachschussverbindlichkeitausschlies- 

senden Prämien. Die Haupt-Agentur 
5 9 A J. Wendt, 

Heil. Geistg. 978, gegenüber der Kuhgasse. 


mög MM 


52. Ein junger Mann mit den nöthigen Schulkenntnissen kann in einer 
Apotheke in der Nähe Danzigs sogleich als Lehrling placirt werden. Nä- 
here Auskunft ertheilen a Dr. Schuster & Kühler, 
ische l | Neugarten 520, 

Schur u6 Tanzunterrricht für Kinder und Erwachſene. 


Meldungen werden gütigſt erbeten Holzgaſſe 28. B. eine Tr hoch nach vorne. 
51. Der Lehrling Lusw. Rob. Lindmiller iſt den 23 d. M. aus meinem 
Barbier⸗ u. Handlungs⸗Geſchäft entlaſſen u. bitte, demſelben nichts cuf meinen 
Namen verabfolgen zu laſſen. 0 a C. Müller 
55. Tagesfahrten zw. Danzig, Elbing u. Marienwer— 
der Um dem Wunſche eines hochgeſchätzten reſſenden Publikums nachzukommen, 
habe ich zu Montag, Mittwoch u. Freitag die Journaliet-Verbindung eingerichtet. 
Abfahtt Montag, den 26. d. M, Morgens pr. 8 Uhr bei Th. Hadlich, Glockenthor 
u. Laterneng⸗Ecke 1948. 
NB. Tägliche Journalier Verbindung nach Elbing u. Martenwerder. Abf Nachmit⸗ 
tag 3 Uhr bei Th. Hadlich, Glockenthor- u katerneng.-Ecke 1948. 


56. Die Schiffoſtauer⸗Sterbekaſſe hält Sonntag, den 25. Ne- 
v bes 805 Rea en Kaſſen Lokal auf dem Ermermacerbof ihren Ladentag ab. 


u. werden die reſp. Mitglieder erſucht ſich an dieſem Tage recht zah er. einzufind. 
Ver m;, ie ann sen 


57. 4. Damm No, 1544. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
53. Schmiedegaſſe 280. find Stuben mit Meubein zu vermiethen. 

59. Pfefferſtadt 146. find Zimm. m. Meub., a m. Veköſt zu /vermierhen. 
60. Dreherg. 1356. iſt e. freundl. Stube n. d. Laugenbrücke an einz Perf. z. d. 


61. Heil. Geiſtg 934. iſt 1 Parterre⸗Vorderſt. n. Kab und Küche zu vermth. 
62. Schneidemühl⸗ u. Schloßgaſſenecke 765. iſt m. W., beſt. a. 2 Zimm u. 2 
Kab. n. Zubeh, geth. o. i. G. m. u o. M. g. o. z. Nihr zu o W. Gieſebrecht. 
63. Breitgaſſe 1208. it 1 Saal mit Meubeln zu vermierhen. 

"sa. 2. Damm 1271. iſt Umſt. h. ſogl. die Untergelegenh. z. Häkerei z. vm. 

65. Die Schloſſerwerkſtätte Ronnenhof an der Schüſſeldammer Brücke iſt zu 
Oſtern zu vermiethen, zu erfragen Fleiſchergaſſe 135. 
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66. Donnerjiag, den 20 November, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf ge. 
richtliche Verfügung den Baggermeiſter Jacob Wolffſchen Nachlaß in dem Grund- 
ſtück zu Neufahrwaſſer, Mühlenſtraße 190, gegen baare Zahlung verkaufen: 
I ſilb. Taſchenuhr, 1 Wanduhr, 5 Betten, 5 Kiffen, 1 Kanzel tage 
1. Eckglasſpind 1 glattes Glasſpind, 9 Stühle, etwas Küpfer., Meſſing⸗ und 
Blechgeräthſchaften und einige Kleidungsſtücke Ferner Schiffsgeräthſchaften von 


9 


Eiſen, 1 Drehbank mit Zubehör un ſonſt viele nützliche Sachen, 1. Alon 
Joh. Jae Wagner, Auktions⸗Commiſſatrius. 
67. Montag, den 26. Noventir d. J., werden in dem Haufe Hundegaſſe No, 


80. durch Auktion verkauft werden: mahagont, birkne und gebeizte Meubeln, als: 
Sophas, Stühle, Sek etalre, werner] mit Spiegel und Marmorplatte, Spinde, 
Kommoden, runde, ıvale un verſchiedene andere Klapp, Anſetz⸗, Spiele u Spie⸗ 
geltiſche, 1 Flügel⸗Fortepiano, ! Serviettenpreſſe, Vettgeſtelle; ferner: 1 Stutzuht 
nebſt Spieldoſe, 1 ſilberne plattirte Kaffeemaſchiene, 1 Guftatte, 1 elfetder Spi⸗ 
ritusofen,. 1 Malerflieſe neöji Reibſtein, vielerle! Haus-, Küchen- und Tiſchgeräthe 
einiges Handwerkzeug und andere nützliche Sachen, worunter mehrere faſt neue 
Hertenkleider. 1 faſt neuer Herrenpelz init Zobelbeſatz und echtem Grauwerk ges 
füttert, 1 goldene Repettruhr, 4 Paar geldne Ohrringe wit ächten Perlen, I. gob 


dene Damenhalskette, I filberne 8 Tage gehende Taſchenuhr. 8 
Die Stellvertreter. d. Auktiouator Engelhard. 


Sachen zu verkaufen in Dang. 
Nobilia oder bewegliche achen.“ 692 f 


cs Saubere Waſche und Kleider für kleine Kin⸗ 
der find in großer Auswahl vorraͤthig bei. W dun n. 
G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe “ 


69. Von den ächten Havannah Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest, zum Preise von #0 Thalern 
pro 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im. Comtoir Langgasse 535. 
70 Peeco-Thee a I rti 15 sgr. & nos nz ui LITT 
g Haysan do. à I rtl. 5 pro Pfund, 9 ung 

Congo do a 20 sgr _ i „eme 3594 
ist zu haben Langgasse 5865. | „ Mam 8 
71. Noch vorzüglich gut erhaltene frühlewziger Weintrauben ſind zu haben in 
Neuſchottlaud bei Luſchnath 7 f Feen 
72, KI Wollwg. 2016. (Wg. 1988.) w. t. v. WIR; NT 117570 Uhr verk.: 

* 


Cognac iösg., extraf. à 25 8g, J-Rum 10 3 208g, r.u. W Bor a 


eo 
u 


8 1, Rh. W. u. f. Arrac 
5 ösg p Bel. (b 12 Btl.m Rab ), Cigarren, (dar. m. ð weg Mangel geh Räume 2 Cale 


Pr.)i. bel Qn vt hic rtf NA H Näliseide & Lib. f rtl (pcebin y Sebäänse. 
73 Schön geräuch Gänsebriiste, Hackfett u.Gänseschmalz ist 2 h III Geistg. 1021. 
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74. Gute geräuch. pomm. Gänsebrüste s. bill. zu verk Zapfengasse 1644, 
75. Achtzehn Goth. geneal. Kalender von 1828 bis 45, zuſammen 1 rtl. 15 
fgr., zu haben beim Buchbinder Heyn, Matzkauſchegaſſe No. 411. 

76. Schwarze Spitzen, Shawls, Mantillen und Schleier erhielt wieder zu 
auffallend billigen Preiſen J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 56. 


. Sardines à P’huile, grüne Erbſen, Champig⸗ 


nons und Trüffeln empfing ganz friſch von Nantes l 

F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutleig. 
76. Kuchen von reinem Roggen⸗Gries⸗Mehl, als Schweinefutter zu gebrau⸗ 
chen, ſind billig zu haben Sandgrubr 465. a. a 
79. Eine große Flieſe, ungefähr 5 Fuß im Quadrat, ſteht zu verkaufen Sand— 
grube 465. a. d 


30. Couleurte Seidenſtoffe in Heften eser zu kehr sit, 
ligen Preiſen F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 


u., Holland. Kabliau um friſche Schweinezungen 
Schäferei No. 48. 

82. Unfere fertigen Damen:Mäntel_ in Seide, Lama u ſ. w. empfehlen wir 
in geſchmackvoller Anfertigung der neueſten Fagons. - 


Gebrüder oldſtein, Langgaſſe 59, 2. vom Langg.⸗Thor. 
83. 1 Ladenlampe, 2 Fenſtertritte, 1 ficht Bettgeſtell, 1 Kinderſtuhl, I Gut— 
tarrekaſten, 1 Flaſchenkorb, 1 Ladenkaffeemühle, 1 d. Molle, f zu vk. Pfefferſt 110. 
66. Brennen Winter empfehle id meine Strumpfwaaren⸗Fabrik, 
beſtehend in Geſundheitshemden, Jacken, Unterbeinkleidern a. Strümpfen für Her⸗ 
ten und Damen, deren Güte ſeit vielen Jahren bekannt iſt, zu deu belligſten fe 
ſten Preiſen. CH. Fröfe, 
i Altſtädtſchen Graben No. 443. 
85. Delik. echte pomm. Wuͤrſte empf. d. Provianthdl. kl. Krämerg 905 
86. Vom heutigen Tage ab iſt mir ein Depot der beiten Stralſunder Spiel, 
karten in allen Sorten zum Verkauf übertragen, welche ich dem geehrten Publikum 
zur Abnahme an jedem Tage bitz 7 5 10 Uhr zu den billigſten Preiſen 
beſtens empfehle. C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhofe. 
87. Radomski, Hutmacher, Poggenpfuhl 195., empfiehlt Filzſchuhe für Herr 
ten, Damen und Kinder dauerhaft gearbeitet zu billigen Preiſen. Auch werden 
alte Filzſchuhe nen beſohlt u. gefärbt, auch Haſeyfelle gekauft 


2. Wollene, Vigogne⸗ und baumw. Unterjacken 
U. Pantalons, woll. Socken, ſowie ein reichhaltig. Sortiment 


woll. Handſchuhe, für 2 nee 


za 2 


89, 1 Markt 392. ſtehen 5 fette Schweine zum Verkauf. 

90. Ein Verdeckwagen nebſt zwei Pferden, Geſchirr te ſteht Umſtände hal⸗ 
ber billig zu verkaufen Schmelzer's Hotel, Holzgaſſe. 

91. Feines Wintergrün wird verkauft Laſtadie 464. 


er? Geraͤucherten Weichſellachs in halben Fiſchen und zu ein, 
zelnen Pfunden, empfiehlt d. feine Fleiſchwaaten⸗Handluyg des 

3 1 C. W. Bonk, Tobiasgaſſe 1562. N 
Auch weden dakelbſt La chſe u. Fleiſch gem Salzen und Räuchern angenommen. 
> Friſche aſtrachaner Schotenkerne und Tafel: 
bouillon empfingen Hoppe & Kraatz. 
94. Die Hut- und Filzſchuh Fabrick v. J. H. Ernſt, Beutlergaſſe No. 622. 
und vor dem hohen Thore 488., empfiehlt zum bevorſtehenden Winter ihr reiche 
haltiges Lager aller Sorten feiner Filzſchuhe, für Herren, Damen und Kinder 
zu möglichſt billigen Preifen, 
95 Eine neue Sendung aller Sorten Pfefferkuchen von Guſtav Weeſe in 


Thorn iſt Langenmarkt, im Hotel de St. Petersburg, eingetroffen, und zu den be⸗ 
kannten billigen Preiſen zu haben. 

96 P Breitg. 147. find Anhalrs⸗ und Streuſelkuchen „a, 6 pf., Thee ⸗ und 
Kaffeekuchen, begoſſene Zwieback 8 1 fgr. u. Dampfzwieback zu haben. 

97. Ein gr. ſtark. Wagenpferd (ſchw. Wallach) ſteht zu verk. Faulgrab. 900. 
98. Teltower Rüben d. Metze 6 ſgr. ſ. z. h Langg. 2001 d. H. Rindfleiſch. 
99. Die neueſten Winter⸗Stoffe zu Paletots und Beinkleidern erhielten und 


empfehlen Gebruͤder Goldſtein, Langgaſſe No. 59. 
100. Alle Sorten Filzſchuhe habe ich aus der Spechtſchen 


Fabrik wieder in Commiſſion erhalten, und empfehle ſelbige zum Fabrikpreiſe dem 
geehrten Publikum E. Dümbte, Glockenthor. 


lol. Verbeſſerte Rheumatismus-⸗Ableiter e wut. Weyer 
& Co. in Breslau A Stuͤck 3 rt! 7 1 rtl. 15 ſgr. u. 10 ſgr., 
fo wie achte amerikaniſche galvano-electriſche Rheumatismus, 
ketten von Kemeys, Breſe & Sampſon im New-Vort a Exemplar 
1 ½ 1 u. 7 til, fichere Praͤſervativ- un; Heilmittel gegen alle 
Arten chroniſcher und acute Gicht, Rheumatismen, Nerven⸗ 
leiden und Congeſtionen zc, über deren vortreffliche Wirkungen mebr denn 70 


Atteſte renommirter Aerzte und gegen 200 dergteichen 
von glaubwürdigen Privat: Perfonen einzuſehen, ſind in Danzig und für deſſen 
Umgegend nur allein ächt zu haben bei Carl F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe 103. 


— 2876 — 


102. Kramrepoſitorium im beſten Zuſtande ſteht billig 3. v. Rammbau 1214. 
103. Anziehpelze f. Herren ſ kauft. zu b. Hl. Geiſtg. 1005., 2 Treppen hoch. 


104. Zur gefaͤlligen Beachtung. a 
Ein mir von Berlin in Commiſſion heute überſandter Transport Win ; 
termuͤtzen nach deu ganz neueſten Fagons, ſoll, um damit gänzlich und ſchnell 


zu räumen JUL Hälfte des Koſtenpreiſes von mir verkauft wer⸗ 
den. f J S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe 757. 
105. Beſte Gutta Percha Treibtiemen ſind zu haben Jopengaſſe Ro. 507. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen 


106. f Nothwendiger Verkauf. f 
Das zur Mechanikus Heinrich Louis Bauerſchen Concurs-Maſſe gehörige, 
hier auf der Altſtadt an der Schneikemühle Ro. 456., 457., 458 und 459. gele⸗ 
gene und im Hypothekenbuche No 4. verzeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 
2093 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll f 5 
1 85 am 22. Februar 1850, Vormittags um 11 Ubr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 27. Juli 1849. 0 ö 
Koͤnigl. Stadt und Kreisgericht. 
I Abtheilung. 


Sachen zu verkaufen außerbald Danzig. 5 
1190 Inmmobilia oder unbewegliche Sochey. 


107. Nothwendiger Verkauf. rt 
Der zu Rotenberg sub No. 4, belegene halbe Freiſchulzenhef' von 2 Hufen 
5 Morgen 116 [Ruten Preußiſck, abgeſchätzt laut der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerer Regiſtratur ein zaſebenden Taxe auf 574 rtl. 6 ſgr. 8 pf. ſoll im Termine 
var den 15. März 1850 von 11 Uhr Vormittags ab, 9 8 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Verent, den 27. Oktober 1849. 
Inga Königl Kreisgerichts. Deputation. 5 
108. l Rothwendiger Verkauf. 5 
. Königl. Kreis Gericht zu Elbing. \ ei 
Die den Erben des Kaufmauns Carl Eduard Raths gehörigen, auf, der Spel, 
cherinſel A XVII. 57. und 58. beleg nen Grundſtücke, abgeſchatzt auf reſp. 638 


r 


en in der Regiſtratur einzufehenten Taxe, ollen 
neee " am 28. Januar 1850, Vormittags Al Uhr,, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubbaftirt werten, 8 


el. 27 far 6 pf und 224 rtl. zufolge der nebſt Hypethekenſchein und Bedingun ; 
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Alle unbekannten Rea'prätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 0 
109. f 0 Nothwendiger Verkauf. 

Kreis» Gerichts- Deputation zu Berent. 

Das den Joſeph und Joſephine geb. Miſchke Stankowskiſchen Eheleuten 
‚gehörige Grundſſück, beſtehend aus der Waffer: Maht: Mühle zu Boron nebſt 
Wohn und Wirthſchaftsgebaugen und angeblich 6 Hufen 25 Morgen 11% IR. 
preußiſch Maaß, abgeſchatzt auf 12583 Ril. 14 Sgr. 2 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, toll J 

am 29. Mai 1850, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle nothwendig ſubhaſtirt werden, 
110. Subhaſtations Patent. 

Daß zu Vobau Ro. 59. belegene, der Wittwe Johanna Franziska Kloszinska, 
geborne Florian, und den Erben ihres verſtorbenen Ehemannes Andreas Kloszinski 
gehörige Krug Grundſtück, abgeſchätzt auf 1672 Rtl. 1 Sgr 8 Pf., fell e 

am 5. Februar 1850, 11 Uhr, 
an ort en'licher Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. . 
Taxe und Hypothekenſchein können in unſerm Bureau V. eingeſehen werden. 
Pr. Stargard, den 1. Oktober 1849. R 
Königliches Kteis-Gericht. 
I. Abtheilung. 


Eoletal⸗Cit ationen. 
111. Offener Arreſt. f — 
ueber das Vermögen des Condilors L. Flüt ſch bieſelbſt ist durch 

Verfügung von heute der Concurs eröffnet; es wird daher allen denjenigen, wel⸗ 
che von dem Gemeinſchuldner Geld, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, aufgegeben, an denſelben nichts zu verabfolgen, vielmehr dem unter 
zeichneten Gericht davon ſofort Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, 
— jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depe⸗ 
ſitum abzuliefern. n 0 

Jede, dieſem Verbote zuwider geſchehende Zahlung oder Ausantwortung wird 
als nicht geſchehen betrachtet, anderweit zum Beſten der Maſſe beigettieben und 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, die er verſchweigen und zurückhalten 
ſollte, noch außerdem ſeines daran habenden Unteipfandes und andern Rechts 
für verluſtig erklart werden. 5 N 

Matienwerdet, den 5. November 1849. 

Rep nee Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 

112. Oeffentliche Vorſadung. 

Der hieſige Glaſermeiſter Alexander Lange, gegen welchen auf Grund der 
Anklage des Königl. Staatsanwalts und des Beſchluſſes vom 28. Juni d. J. die 
Unterſuchung wegen Aufforderung und Anreizung zum Aufruhr eröffnet worden N 
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und der ſich von hier entfernt hat, ohne von ſeinem künftigen Aufenthalts⸗Orte 
Nachricht zu hintetlaſſen, wird zu dem zur mündlichen Verhandlung 
auf den 3. April 1850, Vormittags 9 Uhr, 
angeſetz en Termin in unſern Sitzungs-Saal im Stadt- und Kreisgerichts-Gebäu— 
de mit der Aufforderung hiedurch vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen 
und die zu feiner Vertbeidigung dienenden Beweismittel wit zur Stelle zu brin— 
gen, oder ſolche dem unterzeichneten Gericht ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, 
daß ſie noch zu demſelben herbeigeſchafft werden können. 
Im Falle des Aus bleibens des Alexander Lange wird mit der Entſcheidung 
der Sache in contumaciam verfahren werden. ? 
Demſelben iſt der Rechts⸗Anwalt Walter von Amtswegen zum Vertheidiger 
beſtellt worden, wodurch jedech feine eigne anderweite Wahl nicht behinkert wird. 
Danzig, den 18. Oktober 1849. 
Königl. Schwur ⸗Gerichts⸗Hof. 


en — — — — — — — 


Getreldemarkt zu Danzia, 
vom 16. Norbr, bis incl. 19. Noobr. 1849. 

I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 9493 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden, davon 5013 Laſten unverkauft und 161 
Laſten geſpeichert. 


— ——— —e— —— —u—ę—— — AnrnEn 


ſaat. 


Weitzen. | Roggen. Gerſte] Hafer. Crbſen. Leine |wien 


1) Verkauft, Laſi 2274 40} 5 
Gewicht, Pfd.] 127— 132 


Preis, . . Rtl. 1182 — 140; 


2) Unverkauft, Lt.] 39777 | 
II. Vom Lande: 
ei x 25 | 


d. Schffl. Sgr. 


Anzeige. 62 P 
118. Eine kleine abfarbene Windhuͤndin bar fi in der Rübe 


der Langgaſſe verlaufen und bittet man, dieſelbe Jopengaffe Ro. 740. gegen eine 
angemeſſene Belohnung abzuliefern. Sie iſt an einem ſchwarz ſammtnen 


Halsbande kenntlich und hört auf den Namen Gipſey. 


Medaktion: Königl. ntelligeng Comtoir. Echnellpreſſendruck d. Medelſchen Hofbuch druckerei 


